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1 Wir sind so froh und heiter,

2 Wir kennen's kein Beschwer,

3 Wir sind die leichten Reiter,

4 Die boarischen Schwalanscher.

5 Wir ziehen in der Frühe

6 Das Rößlein aus dem Stall

7 Und reiten ohne Mühe

8 Wohl über Berg und Tal.

9 Wenn die Trompeten blasen,

10 Traut sich kein Feind nicht her,

11 Denn es stehen auf dem Rasen

12 Die boarischen Schwalanscher.

13 Und ist der Feind geschlagen,

14 Wir ziehen ins Quartier,

15 Wir brauchen nicht zu fragen

16 Nach Wein und auch nach Bier.

17 Wir können uns ja laben

18 Mit allem, was es gibt,

19 Weil wir ein Schätzigen haben,

20 Die wo uns innig liebt.

21 Ja, das Soldatenleben,

22 Das freut uns alle sehr:

23 Drum vivat hoch soll leben

24 Der boarische Schwalanscher.
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